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40 Tage Zeit für Gott, für mich und für andere 

Wie schön, dass wir wieder eine Gelegenheit be-

kommen, neu anzufangen.  

Die Fastenzeit lädt uns dazu ein. Sie dauert 40 Tage 

und ist eine besondere Zeit im Kirchenjahr.  

Diese 40 Tage erinnern uns an wichtige Wege des 

Glaubens: Das Volk Israel war 40 Jahre unterwegs durch die Wüste.  

Jesus betete und fastete 40 Tage in der Einsamkeit. Nach dieser Zeit be-

gann für beide etwas Neues. 

Auch vor uns liegen nun diese 40 Tage. Sie laden uns ein, innezuhalten 

und neu zu schauen: 

Was ist mir wichtig? Was trägt mein Leben? 

Was bedeutet es heute, Christin oder Christ zu sein? 

Die Fastenzeit ist wie eine gute Übungszeit für Leib und Seele. Sie hilft 

uns, achtsam mit uns selbst und mit anderen umzugehen. Dazu gehören 

drei einfache Wege: Beten, Fasten und Gutes tun. 

Beten heißt, Zeit für Gott zu haben – still zu werden, zuzuhören und ihm 

zu vertrauen.  

Fasten bedeutet, auf manches bewusst zu verzichten, um freier zu wer-

den für das Wesentliche. 

Gutes tun heißt, den Blick für andere zu öffnen und Liebe im Alltag wei-

terzugeben. 

So kann diese Zeit für uns alle zu einer gesegneten Zeit werden – 

eine Zeit des Wachstums, der Hoffnung und des Neubeginns. 

Herr, führe Du uns zur Freude der Auferstehung! 

Wir wünschen uns allen gute 40 Tage! 

 

Ihr Pastoralteam der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus 

 

Auf ein Wort ... 
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Neues aus der Pfarre i  
N e u e s  a u s  d e r  P f a r r e i  

NEUES aus der / und für die Pfarrei ... 
E r s t k o m m u n i o n  2 0 2 6  

Firmung (Terminänderung) und Firmvorbereitung 2026 
F i r m u n g  u n d  F i r m v o r b e r e i t u n g  2 0 2 6  

Im März 2026 startet die zweite ge-

meinsame Firmvorbereitung im Pas-

toralen Raum Saarburg. Gemeinsa-

me Firmvorbereitung heißt, dass alle 

Jugendlichen die Möglichkeit haben, 

an vielfältigen und lebensweltbezo-

genen Workshops, Gesprächskreisen 

und Projekten teilzunehmen. Die Zu-

sage Gottes aus dem Alten Testament – Ich bin der Ich bin da – begleitet 

die Vorbereitungszeit in diesem Jahr. Sie lädt dazu ein, sensibel zu werden 

für Gottes Spuren in unserm Alltag und für das Wirken seines Geistes. Den 

Beginn der gemeinsamen Zeit bildet, neben den Infogesprächen, der be-

reits zur Tradition gewordene  

Firmauftaktgottesdienst in der Kirche St. Nikolaus in Konz 

am Sonntag, 8.3.2026, 17 Uhr. 

Herzliche Einladung zur Mitfeier an alle Interessierten. Nach den Sommer-

ferien bündelt sich die inhaltliche Gestaltung durch den Versöhnungsweg 

in der Kirche St. Amandus in Könen. 

Die Infoveranstaltungen zum genauen Ablauf und allen Angeboten 

der Vorbereitungszeit finden wie folgt statt:  

Infotreffen zur Firmvorbereitung: 

Mo.,  23.2.26,  17:00 Uhr  Kirche St. Pius Oberemmel 

Mo.,  23.2.26,  18:30 Uhr  Kirche St. Nikolaus Konz 

Di.,  24.2.26,  17:00 Uhr  Pfarrheim Merzkirchen 

Di.,  24.2.26,  18:30 Uhr  Kirche Johannes d. Täufer Kastel-Staadt 

Mi.,  25.2.26,  17:00 Uhr  Kirche St. Peter u. Paul Tawern 

Mi.,  25.2.26,  18:30 Uhr  Kirche St. Marien Saarburg-Beurig 

Bischof Dr. Stephan Ackermann wird das Sakrament der Firmung an fol-

genden Terminen im Pastoralen Raum Saarburg spenden:  
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Firmtermine: 

Fr.,  18.9.2026, 18:00 Uhr Saarburg 

Sa., 19.9.2026, 18:00 Uhr Konz 

So., 20.9.2026, 10:30 Uhr Merzkirchen 

Fr., 25.9.2026, 18:00 Uhr Oberemmel (Terminvorverlegung) 

So., 4.10.2026, 10:30 Uhr Wasserliesch (wurde getauscht mit Merzk.) 

Persönlich angeschrieben werden alle katholischen Jugendlichen des 

9. Schuljahrganges Anfang Januar 2026. Jugendliche im 9. Schuljahr, die 

keine persönliche Einladung bekommen haben, können sich über den But-

ton auf der Homepage des Pastoralen Raumes anmelden. Das gleiche gilt 

für ältere Jugendliche, die an der Firmvorbereitung teilnehmen wollen. 

Folgender Link führt zum Formular: 

www.pr-saarburg.de/themen-und-angebote/firmung/ 

Herzliche Grüße  

Nicole Zehren, Gemeindereferentin  

 

Termine Erstkommunionvorbereitung 2026 
Die Themengottesdienste finden jeweils um 18:30 Uhr statt: 

WAS? WANN? WO? 

5. Themengottesdienst 27. Februar Könen St. Amandus 

Nittel St. Martin 

Wasserliesch St. Aper 

Tawern St. Peter u. Paul 

Liederüben für die  

Erstkommunionfeier 

12. März 

17 – 18 Uhr 

ALLE Kommunionkinder 

mit Familien in Könen St. 

Amandus 
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Versöhnungsweg in Tawern Kirche St. Peter und Paul 

für die Vorbereitungsgruppen 

aus: am: Uhrzeit 

Könen/Oberbillig/ 

Wasserliesch 

20. März 16 – 18 Uhr 

Nittel/Temmels 21. März 10 – 12 Uhr 

Tawern 21. März 14 – 16 Uhr 

 

Taufe von Kommunionkind Milan  

Am 11. Januar gab es im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung einen 

besonderen Tag: die Taufe von Milan. Gemeinsam mit Familie und Freun-

den sowie einigen Kommunionkindern feierten wir das besondere Sakra-

ment der Taufe, in dem Milan seine Freundschaft mit Jesus begonnen hat. 

Die Kommunionkinder waren dabei nicht nur Zuschauer, sondern aktiv mit 

eingebunden und erklärten die einzelnen Zeichen und Riten der Tauffeier. 

Lieber Milan, wir danken Dir, dass wir durch Deine Entscheidung, den Le-

bensweg mit Jesus zu gehen, dieses besondere Ereignis im Rahmen der 

Erstkommunionvorbereitung miterleben durften.  

Für Deinen weiteren Lebensweg wünschen wir Dir von Herzen alles Gute 

und dass Du immer wieder spürst, dass Jesus -wie Dein bester Freund- an 

deiner Seite geht! 

Herzliche Grüße 

Tamara Müller, Gemeindereferentin 

 

Spender für die Osterkerze  
In jeder Kirchengemeinde besteht die Möglichkeit, die Osterkerze für 

die jeweilige Kirchengemeinde 2026/2027 zu stiften (Preis ca. 100 €). 

Gespendete Osterkerzen dürfen im Folgejahr, also 2027, nach der 

Feier der Osternacht vom Spender mit nach Hause genommen wer-

den. Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte gerne im Pfarr-

büro   06501-17764. 
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Monatslied 
Das Lied des Monats März 
Was ist das:   Ein Lied, das in jeder Messfeier des Monats an irgendeiner Stelle 

eingebaut wird.   Ein Lied, das wir am Ende des Monats gut singen und fortan 

in unser Repertoire aufnehmen können.   Ein Lied, auf das man sich (wenn man 

das möchte) vorbereiten kann (YouTube-Link anbei). 

Das Lied des Monats März ist: 

GL 439, Erhör, o Gott, mein Flehen 
https://www.youtube.com/watch?v=hKDRbP2xzGU 

 

HINTERGRUND:

Der Text bezieht sich auf Psalm 61, wird 

der Heiligen Edith Stein zugeschrieben 

und ist auf 1936 datiert. Die Melodie ist 

von Roman Schleischitz. Der YouTube-

Link ist von Katholisch.de und wird vom 

Knabenchor des Paderborner Dom-

chores gesungen. 

Mein herzliches Dankeschön an alle, die das gemeinsame Singen unter-

stützen und anleiten, vor allem Rainer Neumann, Moira Himmelsbach, 

Manfred Mai und Pfarrer Staudt.                                      Daniela Bartha 

 

Chorproben in Saar-Mosel 

Chorgemeinschaft 
Probentag /  

-rhythmus und -ort Uhrzeit 

Kirchenchor Nittel 
Ltg.: Peter Neisius 
Kontakt: Valentin Steuer 
Tel.: 06584-801 

mittwochs 
-alle 14 Tage- 

19:30 bis 21:00 Uhr 
Probenbeginn im neuen 
Jahr: 4. Februar ab dann 
alle 14 Tage 

Kirchenchor Tawern 
Ltg.: Daniela Bartha 
 

dienstags 
-wöchentlich- 
Bürgerhaus Tawern 

19:30 bis 21:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum 
„Schnupper-Proben“ 
 jederzeit! 

Kirchenchor Könen 
Ltg.: Daniela Bartha 
 

donnerstags 
-wöchentlich- 
Jugendheim Könen 

19:30 bis 21:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum 
„Schnupper-Proben“ 
 jederzeit! 

Kinderchor  
Saar-Mosel 
Ltg.: Daniela Bartha 

mittwochs 
Pfarrsaal Tawern 

16:30 bis 17:15 Uhr 
Komm dazu! Sei dabei! 

Daniela Bartha   📬daniela.bartha@bistum-trier.de 
                   0162-316 01 05 (am liebsten WhatsApp) 
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Neuordnung der Kontoführung –  
Hinweise zu Spenden und Messstipendien 
Im Rahmen einer bistumsweiten buchhalterischen Umstrukturierung sol-

len die Konten unserer Pfarrei – entsprechend den Vorgaben des Bistums 

Trier – auf ein zentrales Pfarrkonto zusammengeführt werden. Die bisher 

teilweise geführten Einzel- und Nebenkonten werden in diesem Zuge auf-

gelöst beziehungsweise nicht weitergeführt. 

Diese Maßnahme dient der Vereinheitlichung der Finanzverwaltung, der 

erhöhten Transparenz sowie der Sicherstellung einer ordnungsgemäßen 

und prüffähigen Buchführung gemäß den kirchlichen und staatlichen Vor-

gaben. 

Für unsere Gemeindemitglieder ergeben sich daraus folgende Änderun-

gen: 

Künftig sind    Spenden sowie 

   Messstipendien 

 ausschließlich auf das offizielle Pfarrkonto  

 IBAN: DE41 5855 0130 0001 1303 68  

zu überweisen. Die entsprechende Bankverbindung finden Sie ist auch 

künftig im Pfarrbrief sowie auf der Internetseite veröffentlicht. 

Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 9. Februar 2026 beschlossen, 

dass Zuwendungsbestätigungen (Spendenquittungen) künftig nur noch 

für solche Beträge ausgestellt werden können, die auf diesem zentralen 

Pfarrkonto eingegangen sind. Für Einzahlungen oder Überweisungen auf 

andere Konten ist eine Ausstellung von Spendenbescheinigungen nicht 

mehr möglich. 

 

Wir bitten um Beachtung dieser Regelung und danken Ihnen für Ihr Ver-

ständnis. Die Neustrukturierung trägt dazu bei, die Verwaltung der kirch-

lichen Mittel transparent, nachvollziehbar und rechtssicher zu gestalten. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Pfarrbüro gerne zur Verfügung. 

 

Im Namen des Verwaltungsrates  

Pfr. Jonas Staudt 

Pfarrverwalter  
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Rückblick 
Sternsinger 2026  
in der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus 

St. Peter Temmels-Wellen: Einsatz für Kinderrechte in  
Bangladesch – 33 Sternsinger ziehen durch die Straßen 
Mit Sternen, Kronen, traditionellen Gewändern und dem traditionellen Se-

gensspruch „20 ✝ C ✝ M ✝ B ✝ 26“ waren am Sonntag, dem 11.1. wieder die 

Sternsinger in Temmels und Wellen unterwegs. Insgesamt acht Gruppen 

von Kindern und Jugendlichen der katholischen Kirchengemeinde St. Pe-

ter zogen durch die Straßen, um Spenden für das Kindermissionswerk zu 

sammeln und den Segen in die Häuser zu bringen. In diesem Jahr richtet 

die bundesweite Aktion den Blick auf Bangladesch (Südasien), wo trotz 

politischer Bemühungen weiterhin rund 1,8 Millionen Kinder und Jugend-

liche arbeiten müssen. Etwa 1,1 Millionen von ihnen sind laut Schätzungen 

in besonders gefährlichen oder ausbeuterischen Arbeitsverhältnissen be-

schäftigt – etwa in Textilfabriken, Ziegeleien oder auf Baustellen.  

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsinger gegen Kinderar-

beit“ machen die Sternsinger deutschlandweit auf diese Missstände auf-

merksam. „Viele Menschen im Ort freuen sich jedes Jahr auf den Besuch 

der Sternsinger und den Segen “, sagte Stefan Peters. Die Spendenbereit-

schaft sei erneut sehr hoch gewesen. Die Kinder erklärten den Bewohne-

rinnen und Bewohnern, wie Partnerorganisationen der Sternsinger in 

Bangladesch Kinder aus Arbeitsverhältnissen befreien, ihnen Schulbesuch 

ermöglichen und Familien unterstützen, damit sie ohne die Mitarbeit ihrer 

Kinder auskommen. 

Trotz winterlicher Temperaturen waren die Gruppen mehrere Stunden un-

terwegs. Die Sternsingeraktion ist ein fester Bestandteil des Jahreskalen-

ders und ein starkes Zeichen der Solidarität. 

Zum Abschluss der Aktion kamen abends alle Gruppen, Begleitpersonen 

und Helfer im Bürgerhaus Temmels zusammen. Dort wartete ein gemein-

sames Pizza-Essen, das den Ab-

schluss des Sternsinger-Tages 

bildete. Bei warmen Speisen und 
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Getränken tauschten die Kinder ihre Erlebnisse aus den verschiedenen 

Straßen der Orte aus. 

„Das gemeinsame Essen ist für die Kinder ein Highlight. Sie können sich 

aufwärmen, erzählen, was sie erlebt haben, und spüren noch einmal ganz 

bewusst die Gemeinschaft“, erklärte eine der Begleitpersonen. 

Die Spendensumme (Temmels und Wellen) belief sich auf 4.500 Euro. 

Schon jetzt steht fest, dass die Sternsinger mit ihrem Einsatz erneut einen 

wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Lebensbedingungen von Kindern 

weltweit leisten konnten. 

Danke an alle Spender-/innen in Temmels und Wellen und an die Kinder 

für ihre Unterstützung.                                                        Anja Kroon 

 

 

St. Aper Wasserliesch: Sternsinger sagen Danke 
Von Herzen danken wir allen Mitbürgern für die freundliche Aufnahme, 

die offenen Türen und die großzügige Unterstützung unserer Sternsinger-

aktion "Nein zur Kinderarbeit". Durch eure Spenden, eure Zeit und eure 

herzlichen Begegnungen habt ihr dazu beigetragen, dass wir Kindern in 

Bangladesch Hoffnung und eine schulische Zukunft schenken können. 

Eure Bereitschaft zu teilen zeigt, dass der Stern von Bethlehem auch heute 

noch leuchtet und Menschen miteinander verbindet.  

Wir Sternsinger haben auf unserem Weg viel Freude, Zuspruch und Ge-

meinschaft erfahren und konnten 2.900 Euro sammeln – dafür sind wir 

sehr dankbar. 

 

 

St. Amandus Konz-Könen: Sternsinger Aktion 2026 
Fast 3.000,00 € Spendensumme – ein großartiges Ergebnis! Noch wert-

voller waren die schönen Erlebnisse, die die begeisterten Kinder mit strah-

lenden Augen ins Jugendheim zurückbrachten: Erwartet zu werden, ein 

„Dankeschön“ zu erhalten und trotz der Kälte Gutes zu tun. Erfahrungen, 

die Zukunft schenken. 
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Ein herzliches Dankeschön an unsere Sternsinger sowie an alle Helferinnen 

und Helfer – in der Vorbereitung, bei der Begleitung der Gruppen und in  

der Küche. Es tut uns leid, wenn manche Haushalte in diesem Jahr nicht 

erreicht wurden. Für das nächste Jahr freuen wir uns über zusätzliche Un-

terstützung. Gerne darf dafür ein wenig Werbung gemacht werden, damit 

wir noch mehr Menschen besuchen können. 

Auch die Motivation zum Klappern in der Karwoche möchten wir schon 

jetzt mitgeben. Schön wäre es, wenn sich dafür wieder engagierte Kinder 

und Jugendliche finden, die diese Tradition lebendig halten. 

Liebe Grüße vom Wortgottesdienstkreis 

Christian Harig 

 

 

St. Martin Nittel: Sternsinger Nittel-Köllig-Onsdorf 
Im Namen der Sternsinger aus Nittel, Köllig und 

Onsdorf möchten wir uns herzlich bei Ihnen be-

danken! Dieses Jahr sind die Sternsinger unserer 

Pfarrgemeinde unter dem Motto „Schule statt 

Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ unter-

wegs gewesen.  Sie haben den Segen zu den 

Menschen gebracht und Spenden für Kinder in 

Not gesammelt. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Mehr als 1,4 

Milliarden Euro sammelten die Sternsinger in den inzwischen 67 Aktions-

jahren, mit denen Projektmaßnahmen für benachteiligte und Not lei-

dende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 

unterstützt wurden. Das Dreikönigssingen wird bundesweit getragen 

vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen 

Katholischen Jugend (BDKJ).  

Die Aktion 2026 brachte den Sternsingerinnen und Sternsingern das 

Thema Kinderarbeit näher und zeigte, anhand von Beispielprojekten in 

Bangladesch, wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz und Bildung sind. 

Das Dreikönigssingen ermutigt die Sternsinger und ihre Begleitenden, sich 

auch weiterhin gegen Kinderarbeit einzusetzen und eine gerechte Welt zu 
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gestalten. Erhebungen machen deutlich, wie wichtig dieses Engagement 

dauerhaft ist. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu  

beenden, nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren 

arbeiten, 54 Millionen von ihnen unter besonders gesundheitsschädlichen 

und ausbeuterischen Bedingungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen 

auch in Deutschland in den Handel. 

Durch den Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland werden 

Kinder in aller Welt gefördert. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Mädchen 

und Jungen, die nicht zur Schule gehen können, denen Wasser und Nah-

rung fehlen, deren Rechte missachtet werden oder die ohne ein festes 

Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern der Welt 

werden in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion Dreikönigssingen 

unterstützt werden. Sternsinger-Partnerorganisationen setzen sich dafür 

ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und ihnen den Schulbe-

such zu ermöglichen. 

Ein besonderer Dank gilt den Familien der Sternsinger: Sie haben dazu 

beigetragen, dass die diesjährige Sternsingeraktion erfolgreich war. 

Mit Ihrer Spende für Kinder in den Projekten der Sternsinger sind auch Sie 

ein Segen für Mädchen und Jungen, die unsere Hilfe brauchen.  

Wir danken Ihnen sehr für Ihre Spende von 2.140,15 Euro für Kinder in 

Not.                                                                                       Norbert Ames 

 
 
St. Barbara Oberbillig: Sternsinger Oberbilig 
Liebe Pfarrangehörige, liebe Oberbilliger, 

auf diesem Weg möchten wir uns bei allen bedanken, die die diesjährige 

Sternsingeraktion unterstützt haben. Vor allem bedanken wir uns bei den 

24 Kindern, die sich am Sonntag, dem 11. Januar auf den Weg gemacht 

haben und den Segen „C+M+B Christus segne dieses Haus " in die Häuser 

gebracht haben. Hierbei konnte die stolze Summe 

von 1.611,79 € gesammelt werden. Ein herzliches 

Dankeschön dafür! 

Für die Sternsinger 2026 

Silke Thein und Christine Claes 
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St. Peter und Paul Tawern: Sternsinger Tawern-Fellerich 
Liebe Tawerner-Fellericher, liebe Angehörige der Kirchenge-

meinde, am Samstag, 10. Januar fand die diesjährige Sternsin-

geraktion unter dem Motto: „Sternsingen gegen Kinderarbeit 

– Schule statt Fabrik“ weltweit statt. In unserer Kirchenge-

meinde Tawern-Fellerich machten sich 68 Kinder auf den Weg, 

den Segen Gottes in unsere Häuser zu bringen und konnten den stolzen 

Betrag von 3.047,35 € sammeln. 

Wir danken Allen für den herzlichen Empfang der Sternsinger und die 

großzügigen Spenden! 

  

Sternsinger Nittel-Köllig-Onsdorf (Foto: Silke Stoffel) 

Sternsinger Tawern 2026 
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Sternsinger Wasserliesch 2026 

Sternsinger Temmels Wellen 2026 

Foto © Anja Kroon 

Sternsinger Könen 2026 



PB2026-4 vom 21.2. bis 29.3.2026 | 15 

 

Die Sternsingeraktion 2026 ist abgeschlos-

sen, die Häuser und Wohnungen sind ge-

segnet und die Spenden gezählt.  

In unserer Pfarrgemeinde sind insgesamt  

17.199,29 EUR 

zusammengekommen, mit denen Kindern in Not weltweit geholfen wird. 

Wir danken allen Sternsingern, den ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfern, den Begleiterinnen und Begleitern und natürlich den Spen-

dern von Herzen! 

 
 

 

 

 

 

 

  ... St. Barbara Oberbillig  

Gebete mit Gesängen aus Taizé 

Wir laden am Sonntag, dem 22.2. um 19 Uhr herzlich 

zum ökumenischen Taizégebet ein. Die Gebete sind ge-

staltet durch meditative Lieder aus Taizé, biblische Texte 

sowie eine Zeit der Stille. Es bietet Gelegenheit, im Alltag 

innezuhalten, in das Schweigen einzutauchen und per-

sönliche Anliegen ins Gebet zu bringen. Einfache Ge-

sänge aus Taizé, prägen diesen schlichten Gottesdient, 

denen sie lauschen oder in die Sie mit einstimmen können. Wenn es 

Ihnen guttut, sind Sie herzlich eingeladen in die Kirche St. Barbara 

nach Oberbillig zu kommen.  

Nähere Infos: dirkangela@gmx.net 
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... St. B arbara Oberbillig  

. . .  S t .  B a r b a r a  O b e r b i l l i g  

  ... St. Peter und Paul Tawern  
. . .  S t .  P e t e r  u n d  P a u l  T a w e r n  

Frauengemeinschaft Tawern 
F r a u e n g e m e i n s c h a f t  T a w e r n  

  Den alljährlichen Weltgebetstag der Frauen, 

feiern wir am Freitag, den 6. März, um 10 Uhr, in der Kirche St. Peter 

und Paul in Tawern. Zu diesem Wortgottesdienst laden wir alle Frauen 

der Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus ganz herzlich ein. An diesem Tag 

werden Frauen in über 150 Ländern und allen Regionen der Welt mitei-

nander verbunden sein. Der diesjährige Weltgebetstag steht unter dem 

Motto: "Kommt bringt eure Last" und wurde von Frauen aus Nigeria vor-

bereitet.  

Nach dem Wortgottesdienst sind alle Frauen herzlich zu Kaffee und 

Kranzkuchen in den Pfarrsaal ein-

geladen. Wir freuen uns auf Euer 

Kommen!! Im letzten Pfarrbrief wurde 

irrtümlich eine falsche Uhrzeit ange-

geben. 10 Uhr ist Beginn der Wort-

gottesdienstfeier! 

 

  Zur nächsten Kaffeerunde im Pfarrsaal 

laden wir wieder alle Mitglieder „Jung und Alt" für Dienstag, den 3. März 

ab 15 Uhr ganz herzlich ein. Wie immer freuen wir uns auf einen gemüt-

lichen und geselligen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Schnittchen. 

Euch jetzt schon ein „Herzliches Willkommen". 

 

  Die Kaffeerunde im Februar 

fand - wie immer- wieder einen guten Zuspruch unserer Mitgliedsfrauen. 

Es wurde viel erzählt und es ist immer wieder schön, sich mal wieder zu 

sehen, gerade jetzt in der doch etwas ruhigen Winterzeit, wo das Angebot 

an Aktivitäten eher spärlich aufgestellt ist. Schön - dass so viele da waren. 
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Rückblick  
Bücherbasar 2025 
Schon eine halbe Stunde vor Einlass bildete sich eine lange Schlange von 

Menschen, die nur darauf warteten, in gemütlicher Atmosphäre günstig 

Bücher, Spiele, CDs und DVDs einkaufen zu können: Der 18. Tawerner Bü-

cherbasar Ende November war sehr gut besucht und brachte ein Rekord-

ergebnis von über 12.000,00 € ein. Davon wurden 11.000,00 € vom Team 

in demokratischer Entscheidung auf folgende Spendenprojekte verteilt: 

4.000,00 € wurden in das Schulprojekt von Abbé Zoé in Benin inves-

tiert. Die Schule, die im Sommer 2026 ihren Betrieb aufnimmt, wird Kin-

dern aus ärmeren Familien die Möglichkeit bieten, einen Abschluss zu ma-

chen. Muslime und Christen werden hier gemeinsam lernen und einander 

so von Grund auf besser verstehen. Die Bildung der ärmeren Kinder wird 

dabei von gut situierten Eltern mitfinanziert. 

Kaffeerunde im Februar 2026 (Foto: A. Gerardy) 
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2.000,00 € hat das Team vom Kältebus Trier erhalten. Viele ehrenamtli-

che Helfer setzen sich hier für das Wohl obdachloser Menschen in der 

Stadt Trier und im Umland ein. 

Weitere 2.000,00 € gingen an das Projekt „Herzenswunsch-Krankenwa-

gen“ der Malteser Trier. Der Krankenwagen kommt zum Einsatz, um tod-

kranken Menschen, die nicht mehr mobil sind, einen letzten Wunsch zu 

erfüllen. Das Team, das sich um die Betroffenen kümmert, besteht aus-

schließlich aus Ehrenamtlern. 

1.500,00 € helfen „Annas Verein“. Ehrenamtlich tätige Menschen küm-

mern sich um die Kinder krebskranker Eltern wie auch um Kinder, die 

selbst von Krebs betroffen sind und ihre Familien. Annas Verein möchte 
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alle Betroffenen dabei unterstützen, ihr Leben so leicht und angenehm wie 

irgend möglich zu gestalten. 

Mit 1.000,00 € wurde das Wildtierzentrum Saarburg/Wiltingen unter-

stützt. Jährlich werden rund 2000 Wildtiere aus über 60 Arten hier aufge-

nommen, fachkundig betreut, gepflegt und soweit irgend möglich wieder 

ausgewildert. Die wichtige Arbeit des Zentrums ist nur aufgrund von 

Spenden möglich. 

Weitere 500,00 € gingen an das Projekt „Weihnachtspäckchen für 

Ghana“. Zwei junge Frauen, die im Land ein freiwilliges soziales Jahr ab-

solvieren, sind sehr betroffen von der extremen Armut der Kinder, die sie 

betreuen. Zu Weihnachten haben sie den Kindern und ihren Familien 

Päckchen mit lebensnotwendigen Dingen gepackt und damit viel Freude 

und Glück in die Familien gebracht. 

Das verbliebene Geld wird für Ausstattung und Logistik der kommenden 

Bücherbasare verwendet. 

Ein herzliches Dankeschön gilt all denen, die durch ihren Einsatz dieses 

Rekordergebnis ermöglicht und damit zahlreichen Menschen geholfen 

haben: Den Spendern von Büchern, Spielen, Glühwein, Kuchen und ande-

ren wichtigen Dingen, dem tollen BBT-Team und all denen, die den Basar 

besucht und mit großzügigen Spenden unterstützt haben.   

Save the date: Der nächste Bücherbasar findet am Sonntag, 22.11.26, statt 

– das Team freut sich jetzt schon auf viele Sachspenden und zahlreiche 

Besucher. 

Monika Feiten 

 

        Kirchencafé am Palmsonntag 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé am 

im Anschluss an den 

11 Uhr-Gottesdienst. Ob Sie regelmäßig 

kommen oder zum ersten Mal dabei sind –

bei Kaffee und Gebäck freuen wir uns auf 

gute Gespräche und neue Begegnungen.
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Klappern an den Kartagen 
Liebe Kinder, 

das Klappern an den Kartagen ist ein alter Brauch, der in katholischen Ge-

meinden während der Karwoche gepflegt wird, um die Gläubigen an die 

Gebetszeiten zu erinnern. In der Regel ist das die Aufgabe der Kirchen-

glocken. Der bekanntesten Legende nach fliegen die Kirchenglocken am 

Abend des Gründonnerstags nach Rom zur Beichte, um in der Osternacht 

von Sünden befreit, ab dem „Gloria“-Gebet wieder ihren Dienst zu tun. 

In unserer Kirchengemeinde St. Peter und Paul Tawern klappern wir an 

Karfreitag und Karsamstag zu folgenden Uhrzeiten: 

 

Karfreitag: jeweils um 730 Uhr, 1130 Uhr und 1830 Uhr, 

Karsamstag: jeweils um 730 Uhr, 1130 Uhr, 1830 Uhr und 2000 Uhr, 

 

Ihr alle seid herzlich eingeladen am Montag, 30. März um 1800 Uhr an 

die Kirche zwecks Einteilung zu kommen. 

Am Karsamstag findet auch eine Sammlung an den Haustüren durch die 

Kinder und Jugendlichen statt. Hier werden Geld und/oder Süßigkeiten als 

Dank für die fleißigen Kinder und Jugendlichen gesammelt, die an beiden 

Tagen in ganz Tawern und Fellerich als Vertretung für die Kirchenglocken 

unterwegs sind.  

Jugendausschuss Tawern 

 

Einladung zum Seniorennachmittag  
Die Ortsgemeinde Tawern lädt alle Seniorinnen und 

Senioren ab 70 herzlich zum Seniorennachmittag 

am Sonntag, den 15. März um 15 Uhr im Bürgerhaus 

ein. Es wird Kaffee und Kuchen serviert und ein bun-

tes Programm dargeboten. Der Gemeinderat und 

die Bürgermeisterin freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und  

Besucher!                                                 Ursula Clemens, Ortsbürgermeisterin 
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  ... St. Aper Wasserliesch   

Der 1. Aperitif in diesem Jahr … 

Christine, Cornelia, Isa und Marion 

 

 

Gesang und Stille 
Im gemeinsamen Singen von Taizéliedern und geteilter Stille zur Ruhe 

kommen, nichts leisten müssen, einfach da-sein dürfen und Gemeinschaft 

spüren, die trägt … Die Treffen finden einmal im Monat statt. Meist am 2. 

Freitag des Monats. Der nächste Termin ist am 6. März um 18 Uhr in 

der Kirche Wasserliesch. 

Neu-Interessierte bitte unter den angegebenen Kontaktdaten melden. 

Herzliche Einladung!  

Angela Hoffmann •  06501-601633 • dirkangela@gmx.net 

AK GesangUndStille / www.weil-mehrgeht.de  

 

  

… war ein voller Erfolg, bei dem ein Teil der 

Sternsinger geholfen hat. Danke all denen, 

die zum kurzweiligen Gespräch nach der 

Messe geblieben sind. 
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  ... St. Martin Nittel   

Klappern an den Kartagen 
Vom Abend des Gründonnerstags bis zur Feier der Osternacht an Kar-

samstag (oder Ostersonntag in der Früh) schweigen die Glocken in den 

katholischen Pfarrgemeinden. Traditionsgemäß übernehmen in dieser Zeit 

die „Klapperkinder“ die Aufgabe mit lauten Holzklappern und typischen 

festgelegten Rufen dafür, dass die Bürger erfahren, wann es Zeit für das 

Gebet zum Morgen und zum Abend ist („Et laut Bietglok“), oder wann die 

Mittagszeit angebrochen ist („Et laut Metdisch“). Mit Ihren Klappern und 

dem Ruf „Et laut zu Haaf“ kündigen Sie an Karfreitag die Karfreitagsliturgie 

und am Ostersamstag/Ostersonntag die Feier der Osternacht an. 

 

Karfreitag 700 Uhr 

1130 Uhr 

1830 Uhr 

„Et laut Bietglok“ 

„Et laut Metdisch“ 

„Et laut Bietglok“ 

Karsamstag 700 Uhr 

1130 Uhr 

1830 Uhr 

„Et laut Bietglok“ 

„Et laut Metdisch“ 

„Et laut Bietglok“ 

  

Alle Messdiener und Kommunionkinder sind herzlich zu einer kurzen Ab-

sprache über den Ablauf, die Einteilung der Gruppen und Straßen für  

Donnerstag, den 28.3. um 10 Uhr in der Kirche St. Martin Nittel  

eingeladen. Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Bis dahin grüßen Euch 

Gertrud Nau und Norbert Ames  

 

 

 

 

 
. . .  S t .  P e t e r  T e m m e l s - W e l l e n  
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  ... St. Amandus Könen   

Miteinander - Füreinander 
M i t e i n a n d e r  -  F ü r e i n a n d e r  

Liebe Seniorinnen und Freunde der Gruppe, 

Fastnacht ist vorbei und jetzt kehrt wieder Ruhe ein. Wir 

laden Euch ein zum besinnlichen Fastenfrühstück.  

Am Montag, den 16. März um 10 Uhr ins Pfarrheim. 

Wer Fahrgelegenheit sucht, wird gerne zuhause abge-

holt. Bitte ruft an: 14752 oder 18220 

Liebe Grüße 

Euer Team Miteinander - Füreinander  

 

Klapperkinder 2026 
M i t e i n a n d e r  -  F ü r e i n a n d e r  

Das „Klappern" vor Ostern hat in Wasserliesch schon eine 

lange Tradition. Der Legende nach fliegen an Gründon-

nerstag die Kirchenglocken nach Rom. Das „Klappern" 

dient dann als Ersatz für das Glockengeläut. Tatsächlich 

werden die Glocken, die normalerweise dreimal täglich 

läuten, von Gründonnerstag bis zur Osternacht abgestellt. 

Während dieser Zeit, also an Karfreitag (3.4.) und Karsamstag (4.4.), 

ziehen die Klapperkinder durch die Straßen und verkünden morgens, 

mittags und abends mit „Rufen“ und „Klappern" die Uhrzeit.  

An die Kinder: 

Du hast Lust mit deinen Freunden vor 

Ostern durch die Straßen zu ziehen und 

so richtig viel Krach zu machen? Ganz 

egal ob mit Rappel oder Klapper, 

Hauptsache man hört dich! Dann sage 

deiner Mama oder deinem Papa, sie 

sollen dich zum Klappern 2026 an-

melden. 

  

An die Eltern: 

Bei Interesse bitte euer Kind per Email 

unter dem Betreff „Klappern 2026“ an-

melden. Alle weiteren Informationen 

zum Ablauf, Einteilung der Gruppen 

und Straßen erfolgen dann beim ge-

meinsamen ersten Treffen am Sonn-

tag, den 29.3. um 1230 Uhr im Pfarrs-

aal Wasserliesch (links neben der Kita 

Wasserliesch). 
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Weitere Informationen erhaltet ihr bei 

Daniel Knopp:        +49 179 7072922 

Sarah Walter-Zimmermann: 

   +49 173 6702413 

Per E-Mail:  

klapperkinder-wasserliesch@online.de 

Zu diesen Zeiten dürfen wir so  

richtig viel Krach machen: 

Karfreitag, 3.4. und Karsamstag, 4.4. 

Morgens:  0700 Uhr 

Mittags:  1145 Uhr 

Abends:  1900 Uhr 
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    TERMINE DER GEMEINDEBEGEGNUNG SAAR-MOSEL – KEB WASSERLIESCH 
           keb-wasserliesch@t-online.de 

Regelmäßige wöchentliche Termine der Gemeindebegegnung: 
montags    

1725 Yoga als Entspannung f. Ihr Wohlbe-

finden 

Gymnastikhalle WAS* 

1900 Pilates mit Yogaelementen als Ganz-

körpertraining 

Gymnastikhalle WAS 

dienstags    

900 Bewegung für Ihre Gesundheit mit 

Yoga-Entspannung 

Bürgerhaus Temmels TEM 

ab 1400 Flöten für Jedermann Markttreff WAS 
mittwochs    

930 Bewegung im Sitzen oder auf der 

Matte für Seniorinnen und Senioren 

Bürgerhaus WEL 

donnerstags    

830 Gesund und fit durch den Tag Gymnastikhalle  WAS 

930 Bewegung und Yoga für Seniorinnen 

und Senioren 

Gemeindehaus  KÖN 

*Abk.: WAS = Wasserliesch   WEL = Wellen   TEM = Temmels   KÖN = Könen   OBB = Oberbillig 

Neue Angebote: 

„So schmeckt der Frühling“ Kräuter-

wanderung – mit kleinen Leckereien 

aus der „wilden Küche“; Termin: Sa., 

18.3., 14 Uhr; Ort: Wasserliesch,  

vorauss. Parkplatz am Vereinshaus des 

HVV, genauer Ort wird noch bekannt-

gegeben; Ltg.: Beate Stoff; Kosten: 

12 €; Anm.: Annemarie Schuh 

“Leinen los …“-Einführung in ver-

schiedenen Techniken zur Stoffgestal-

tung; Termin: Fr., 17.4., 16-20 Uhr; Ort: 

vorauss. Pfarrhaus Waserliesch, Haupt-

str. 64, genauer Termin wird noch be-

kanntgegeben; Ltg.: Alexandra Kipp-

Müller, Kosten: 40 € + Material; 

Info/Anm.: Annemarie Schuh 

Kontaktmöglichkeiten              

Annemarie Schuh 06501-989322 keb-wasserliesch@t-online.de 

Michaela Hoff 0176-46108128 suleika138@gmail.com 

Margret Görgen 06584-99026 m-h.goergen@t-online.de 

Susanne Steinmetz 06584-559 sanni.steinmetz@googlemail.com 

Ursula Kronz 06501-13380 uschikronz@web.de 

Margit Thömmes 06501-99052 thoemmes-margit@t-online.de 

http://www.keb-trier.de/veranstaltungen/ 
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Pastoraler Raum Saarburg  
P a s t o r a l e r  R a u m  S a a r b u r g   

PASTORALER RAUM SAARBURG  
l l - P B 2 0 2 6 - 3  

 

Sehr geehrte 

Damen und 

Herren,  

es gibt Au-

genblicke, da 

verdichtet 

sich das Leben. Die Geburt eines 

Kindes, die die Unverfügbarkeit 

des Lebens vor Augen führt, ein 

Abschied, der nach Halt ruft oder 

eine Veränderung, die eine Feier 

verdient. Jahrhundertelang war 

Kirche die bekannteste Anbieterin 

von Ritualen. Längst ist jedoch ein 

ganzer Markt entstanden, der für 

diese besonderen Momente zur 

Verfügung steht und Kirche gerät 

aus dem Blick. 

Das neue Jahr beginnt mit einer 

Veranstaltungsreihe, in der wir 

kirchliche Kernkompetenz wieder-

entdecken, besondere Orte, Mo-

mente und Zeiten erkunden, die 

Anlass für ein Ritual sein können. 

Neben der grundlegenden Ausei-

nandersetzung mit den Themen: 

anlassbezogene Glaubenskommu-

nikation und Ritualtheorie, berich-

ten Praktiker*innen, wie sie 

Menschen mit bedeutungsvollen 

Ritualen begleiten. 

• Wie können Rituale so gestaltet 

werden, dass sie Menschen er-

reichen, die mit Kirche nur  

selten Kontakt haben? 

• Wo entstehen Rituale und  

Anlässe für Glaubenskommuni-

kation jenseits der vertrauten 

Formen? 

• Welche alten Zeichen und 

neuen Ausdrucksweisen können 

wir verbinden, um besondere 

Momente zu feiern? 

 

Termine 

Di, 3.3. Besondere Zeiten 

Di, 17.3. Ritualagentur – sind sie 

die Lösung für große 

Pastorale Räume? 

Jeweils von 15 – 17 Uhr online 

via Zoom. Alle Termine können 

einzeln gebucht werden.  

Die Anmeldung findet über das 

Erzbistum Freiburg statt. Unter 

dem nachstehenden Link gelan-

gen Sie zur Anmeldung. 

https://www.ebfr.de/besonders 

  

https://www.ebfr.de/besonders
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Taizé Gebete Konz 2026 

27. Februar

03. April (Karfreitag)

29. Mai

28. August

25. September

30. Oktober

27. November

18. Dezember

20 Uhr in der

Pfarrkirche St. Nikolaus

Konz, Martinstaße ·

Tel .: 06501-15214

 

 

Photo: Taizé 

 

 

 

Fastenzeitaktion der AKF 
(Arbeitsgem. für katholi-
sche Familienbildung) 

7 Wochen WERTvoll  
Paare und Familien sind eingela-

den, gemeinsam auf eine Entde-

ckungsreise zu gehen und Ant-

worten auf spannende Werte-Fra-

gen zu finden: 

  Wandeln sich unsere Werte als 

Paar/ als Familie?   Wann erlebe 

ich Zeit als wertvoll?   Welche 

Werte sind uns heilig?   Wie zei-

gen wir Wertschätzung?   Wie 

schaut es mit meinem Selbstwert 

aus?   Wo in unserem Alltag er-

leben wir unterschiedliche Werte?  

 

 

 

 

  Woran orientiere ich mich und 

was ist mein Werte-Kompass? 

Bei dieser Fastenzeitaktion steht 

nicht das Verzichten im Fokus, 

sondern das MEHR an gemeinsa-

mer Zeit für Partnerschaft und  

Familienleben.  

 

Sieben Briefe geben vielfältige An-

regungen für das Zusammenle-

ben, bieten Anlässe für Gespräche, 

vermitteln Ideen zum gemeinsa-

men Ausprobieren und spirituelle 

Impulse. 
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Es gibt die Aktion in zwei Varian-

ten: Für Familien mit Kindern zwi-

schen ca. 5 und 10 Jahren und für 

alle Paare jeden Alters. 

Von Aschermittwoch bis Ostern 

erhalten teilnehmende Paare und 

Familien dann 7x kostenfrei per  

E-Mail oder SMS einen Brief.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Infos unter: 

Katholische Familienbildungsstät-

ten im Bistum Trier  

oder  

Start | Fit für die Liebe Bistum Trier 

 

  

https://www.katholische-familienbildungsstaetten.de/start/
https://www.katholische-familienbildungsstaetten.de/start/
https://www.fitfuerdieliebe.de/start/
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Fortbildungsangebote 
der Fachstelle Ehren-
amt des Bistums Trier 
Nähere Infos und Anmeldung 

unter: ehrenamt@bistum-trier.de  

 

Datenschutz leicht gemacht! 
Der Betriebliche Datenschutz im 

Bischöflichen Generalvikariat Trier 

zeigt Ihnen, wo im Ehrenamt die 

Berührungspunkte mit dem Da-

tenschutz liegen. Er informiert Sie 

darüber, was personenbezogene 

Daten sind und wie ein daten-

schutzkonformer Umgang mit die-

sen Daten möglich ist. 

Termin + Uhrzeit: 26.2., 1930 bis 

2130 Uhr; Ort: online; Anmeldung 

erforderlich. 

 

 

Teestunde für Engagierte im 
Pastoralen Raum Saarburg 
In entspannter Atmosphäre bei ei-

ner Tasse Tee ins Gespräch kom-

men: Fragen rund ums Engage-

ment stellen, sich über Qualifikati-

onsmöglichkeiten informieren,  

eigene Ideen ins Gespräch brin-

gen oder einfach reinschnuppern. 

Die Teestunde bietet eine In-

fobörse für alle, die sich bereits 

engagieren oder darüber nach-

denken, aktiv zu werden. 

 

 

Nächster Termin + Uhrzeit: 10.3., 

1630 bis 1730 Uhr; Ort: Pfarrhaus 

St. Marien Beurig, Konferenzraum 

Keine Anmeldung erforderlich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Kreuzzeichen und Händefal-

ten über Aschenkreuz, Palm-

zweige und Osterkerze bis zu 

Brotbrechen und Emmausgang – 

der Gottesdienst ist voller beson-

derer Zeichen und Handlungen.  

mailto:ehrenamt@bistum-trier.de
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In ihnen drücken wir leiblich unse-

ren Glauben aus. Sie verweisen 

uns auf die Gegenwart Gottes in 

der Liturgie und helfen uns, selbst 

am Heiligen teilzuhaben. 

Drei Vorträge zeigen Ursprung 

und Bedeutung der „heiligen Zei-

chen“ und erschließen, wie wir sie 

bewusster wahrnehmen und mit 

Herz und Verstand vollziehen kön-

nen. Die liturgischen Riten und 

Symbole der Fasten- und Oster-

zeit, vor allem der Karwoche, bil-

den einen besonderen Schwer-

punkt. Die Veranstaltung verbin-

det Hintergründe, Geistliches und 

Praktisches. 

 

930 Uhr: Eröffnung  

(Dr. Marius Linneborn, DLI) 

ab 945 Uhr: Vorträge  

(Prof. Dr. Marco Benini) 

I. Haltungen: Als ganzer Mensch 

beten  

Zeichenhandlungen mit Hand, 

Herz und Verstand 

II. Symbole: Vom Aschenkreuz zur 

Osterkerze  

Sinnenfällige Zeichen –  

Geistliche Bedeutung 

III. Riten: Von Fußwaschung bis 

Emmausgang 

Tod und Auferstehung Christi 

mitvollziehen 

Nach den Vorträgen ist ein per-

sönliches Statement/Glaubens-

zeugnis geplant. 

1230 – 1300 Uhr: Austausch zu  

Fragen 

Melden Sie sich an … 

… als Einzelperson oder Gruppe 

online unter www.le-

bendig-akade-

misch.de/liturgie 

 

 

 

Aufruf der deutschen 
Bischöfe zur Fastenak-
tion Misereor 2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die Misereor-Fastenaktion 2026 

steht unter dem Leitwort »Hier 
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fängt Zukunft an!«. Es geht um die 

berufliche Ausbildung junger 

Menschen in den Entwicklungs-

ländern. Sie sollen das Rüstzeug 

erhalten, um Zugang zum Arbeits-

markt zu finden und somit den  

eigenen Lebensunterhalt bestrei-

ten zu können. Berufliche Bildung 

hilft, der vielerorts verbreiteten  

Jugendarbeitslosigkeit zu entkom-

men. Aber sie ist weit mehr:  

Bildung ist Ausdruck von Würde, 

Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt 

die Jugendlichen darin, ihre  

Zukunft selbst zu gestalten – trotz 

aller Hindernisse und Schwierig-

keiten. Sie verändert das Leben 

grundlegend. 

Misereor fördert unzählige Pro-

jekte in diesem Bereich. Denn oft 

ist es die berufliche Bildung, mit 

der Zukunft anfängt. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie 

Misereor mit einer großherzigen 

Spende bei der Kollekte zur Fas-

tenaktion am 5. Fastensonntag 

(21./22. März).  

Haben Sie herzlichen Dank! 

Für das Bistum Trier 

 

Dr. Stephan Ackermann 

Bischof von Trier 

 

 

Josefswallfahrt  
Merzig 2026  
Kirche St. Josef 
Mittwoch, 18. März um 1800 Uhr 

Vorabendmesse mit Domkapitular 

Msgr. Ottmar Dillenburg, Trier 

Donnerstag, 19. März, 900 Uhr 

Beichtgelegenheit; 1000 Uhr Fest-

hochamt mit Abt Wendelinus 

Naumann OSB, Abtei Tholey, 

1400 Uhr Festandacht, 1500 Uhr 

Kreuzweg von der Josefskapelle 

auf den Kreuzberg 

Infos: Kath. Pfarramt St. Peter, 

Propsteistr. 1, 66663 Merzig,  

  06861/2434, 

          pfarrbuero@katholisch-in-merzig.de 
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1. Halbjahr 2026 
immer von 1830 bis 2000 Uhr 

 
Februar  

11.2. 

Energiemanagement – 

Was bringt‘s? 

März 

24.3. 

Grüne IT 

Mai 

6.5. 

Sanieren und heizen in 

nicht-sakralen Gebäuden 

Juni 

2.6. 

Regenerative Energie mit 

regionaler Beteiligung 

 

Klimaschutz in Kirchengemeinden 

ist vielfältig. Diese Veranstal-

tungen rücken abwechselnd 

technische, finanzielle, öko-

logische und auch theologische 

Aspekte in den Mittelpunkt. 

Fachkundige Referentinnen und 

Referenten erklären Zusammen-

hänge, geben Tipps zur konkreten 

Umsetzung in Kirchengemeinden 

und stehen für Ihre Fragen zur 

Verfügung. 

Ihr Bistum lädt Sie herzich ein! 

 

 

 

Weitere Informationen und An-

meldung: www.klima-kirchturm.de 

 

 

 

https://www.bistum-trier.de/um-

welt/handlungsfelder/energie-und-ge-

baeude/fortbildungsreihe-klimaschutz-

rund-um-den-kirchturm/index.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.klima-kirchturm.de/
https://www.bistum-trier.de/umwelt/handlungsfelder/energie-und-gebaeude/fortbildungsreihe-klimaschutz-rund-um-den-kirchturm/index.html
https://www.bistum-trier.de/umwelt/handlungsfelder/energie-und-gebaeude/fortbildungsreihe-klimaschutz-rund-um-den-kirchturm/index.html
https://www.bistum-trier.de/umwelt/handlungsfelder/energie-und-gebaeude/fortbildungsreihe-klimaschutz-rund-um-den-kirchturm/index.html
https://www.bistum-trier.de/umwelt/handlungsfelder/energie-und-gebaeude/fortbildungsreihe-klimaschutz-rund-um-den-kirchturm/index.html
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Kinder- und J ugendse ite  K i n d e r -  u n d  J u g e n d s e i t e  

  KINDER - UND JUGENDSEITE(N) ... 

 

 
 
Einen Sündenbock suchen. 
Wir leben, habe ich mal gehört, in 

einer Gerichtsgesellschaft, in der 

es die liebste Aufgabe vieler zu 

sein scheint, über andere zu Ge-

richt zu sitzen. Das Internet hat 

diese Tendenz sicherlich noch ver-

stärkt, doch ist sie uralt: Die Suche 

nach dem Schuldigen, die Suche 

nach dem Sündenbock? Doch wo-

her kommt diese Redensart? In 

Levitikus (3. Buch Mose) 16 heißt 

es im Vers 21: „Aaron soll seine 

beiden Hände auf den Kopf des 

lebenden Bockes legen und über 

ihm alle Schuld der Israeliten und 

alle ihre Frevel mitsamt all ihrer 

Sünden bekennen. Nachdem er 

sie so auf den Kopf des Bockes 

geladen hat, soll er ihn durch ei-

nen bereitstehenden Mann in die 

Wüste schicken …“ Der Sünden-

bock trägt die Schuld der Men-

schen und wird damit in die 

Wüste geschickt – noch eine Re-

densart. Dieses Ritual hat also den 

positiven Effekt, dass die Men-

schen von ihrer Schuld frei werden 

und neu beginnen kann. Anders, 

wenn heute Menschen zum Sün-

denbock gemacht werden, denn 

das dient in aller Regel dazu, die 

Betroffenen fertigzumachen.
  

Foto: Michael Tillmann 
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Wenn man dich mal  

sehen könnte, wäre  

glauben leichter! 

Die Jünger, die mit Jesus unter-

wegs waren, hatten es auch nicht 

leichter. Sie sahen einen Men-

schen, der hungrig und schmut-

zig vom Staub der Straße war 

und Dinge sagte, die sie nicht 

verstanden. So leicht ist Glauben 

also nicht! 

Um zu glauben, braucht man 

Mut. Man weiß ja nicht, ob der, 

auf den man sich verlässt und 

dem man alles zutraut, über-

haupt existiert. Und verstehen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

kann man ihn sowieso nie. 

Manche Menschen leben ihren 

Glauben so überzeugend, dass 

sie andere anstecken. Oder zu-

mindest neugierig machen. Von 

denen kannst du vielleicht ler-

nen? Andere erleben Schlimmes 

und bleiben doch freundlich und 

vertrauensvoll. So was macht 

auch Mut! Du kannst vielleicht 

ein bisschen „abgucken“, wie an-

dere glauben, aber den entschei-

denden Schritt musst du selbst 

machen. Und ob es richtig war 

und sich lohnt, erfährst du wahr-

scheinlich erst nach langer Zeit.  

Trotzdem riskieren? Ich 

würde mich freuen! 

 
Christina Brunner 

ist sicher, dass Gott ein 

Mutmacher ist 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             Andrea Waghubinger 

Lösung: Die Katze findest du unter 
dem linken Arm der Frau. 
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38 | PB2026-4 vom 21.2. bis 29.3.2026 

 

Freud und Leid  
 

 

 

Das Sakrament der Taufe empfingen im Januar 2026: 

  Milan Johannes Schneider 

  Frida Maria Apel 
 

 

Aus unserer Pfarrei verstarben:  

  Der Herr schenke unseren Verstorbenen das ewige Leben! 
 

   

am  aus im Alter von 

5.11.25 Marianne Schritz Nittel 98 Jahren 

12.1.26 Hildegard Pleimling Oberbillig 89 Jahren 

20.1.26 Erika Kirchen Temmels 85 Jahren 

23.1.26 Marlene Licht Fellerich 83 Jahren 

4.2.26 Johann Berg Wellen 89 Jahren 
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Gottesdienstordnung 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g   

Gottesdienstordnung 
    

Samstag 21.02. 1. Fastensonntag 
Kollekte für das Priesterseminar  

Temmels 18:30 Vorabendmesse    

Sonntag 22.02. 
 

Tawern 09:30 Hochamt   

Nittel 11:00 Hochamt    

Tawern 18:30 Kreuzwegandacht 

Oberbillig 19:00 Gebet mit Gesängen aus Taizé 

  

Dienstag 24.02. Hl. Matthias, Apostel 

Onsdorf 18:30 Hochamt zum Fest Matthias Apostel 
   

Freitag 27.02.  

Temmels 18:30 Kreuzwegandacht 

Tawern 18:30 5. Themengottesdienst im Rahmen der  

Erstkommunionvorbereitung 

Könen 

 

18:30 5. Themengottesdienst im Rahmen der  

Erstkommunionvorbereitung 

Wasserliesch 18:30 5. Themengottesdienst im Rahmen der  

Erstkommunionvorbereitung 

Nittel 18:30 5. Themengottesdienst im Rahmen der  

Erstkommunionvorbereitung 

 

Samstag 28.02. 2. Fastensonntag 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 

Oberbillig 18:30 Vorabendmesse 
 

Sonntag 01.03.  

Könen 

     Gr. 1 

9:30 Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor 
   

Wasserliesch 11:00 Hochamt 

Tawern 18:30 Kreuzwegandacht 
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Mittwoch 04.03.  

Fellerich 18:30 Abendmesse 

Freitag 06.03.  

Tawern 10:00 Weltgebetstag der Frauen (s. Seite 16) 

Wasserliesch 18:00 Andacht mit Gesang und Stille 

Temmels 18:30 Herz-Jesu-Andacht 

 

Samstag 07.03. 3. Fastensonntag 

Temmels 18:30 Vorabendmesse 
   

Sonntag 08.03.  

Tawern 9:30 Hochamt 
   

Nittel 11:00 Hochamt    

Tawern 14:00 Taufe des Kindes Melino Faber 

Konz,  

St. Nikolaus 
17:00 Firmauftaktgottesdienst (s. Seite 4)  

Tawern 18:30 Kreuzwegandacht 

 

Dienstag 10.03.  

Nittel 18:30 Kreuzwegandacht 

   

   

Mittwoch 11.03.  

Wellen 18:00 

18:30 

Kreuzwegandacht 

Abendmesse    

Donnerstag 12.03.  

Könen 17:00 Liederprobe der Kommunionkinder  

für die Erstkommunionfeiern 

Freitag 13.03.  

Temmels 18:30 Kreuzwegandacht 

 

Samstag 14.03. 4. Fastensonntag 

Oberbillig 18:30 Vorabendmesse  
   
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Sonntag 15.03.  

Könen 

     Gr. 2 

9:30 Hochamt mitgestaltet vom Kirchenchor als 

Dankamt anl. der Goldenen Hochzeit von  

Erhard u. Martina Holbach     

Wasserliesch 11:00 Hochamt    

 

Donnerstag 19.03. Hl. Josef, Bräutigam d. Gottesmutter Maria 

Onsdorf 18:30 Hl. Messe zum Hl. Josef, Bräutigam  

im Bürgerhaus  

Freitag 20.03.  

Tawern 16:00 

–18:00 

Versöhnungsweg im Rahmen der Erstkommu-

nionvorbereitung für die Kommunionkinder 

aus Könen, Oberbillig und Wasserliesch  

Temmels 18:30 Kreuzwegandacht 

Samstag 21.03.  

Tawern 10:00 

–12:00 

Versöhnungsweg im Rahmen der Erstkommu-

nionvorbereitung für die Kommunionkinder 

aus Nittel und Temmels-Wellen 

Tawern 14:00 

–16:00 

Versöhnungsweg im Rahmen der Erstkommu-

nionvorbereitung für die Kommunionkinder 

aus Tawern 

Samstag 21.03. 5. Fastensonntag 
Kollekte für „MISEREOR“ 

Temmels 18:30 Vorabendmesse    

Sonntag 22.03.  

Tawern 9:30 Hochamt    

Nittel 11:00 Hochamt 

Könen 14:00 Taufe des Kindes Noah Thielgen Ferreira 

Tawern 18:30 Kreuzwegandacht 

 

Dienstag 24.03. Verkündigung des Herrn 

Nittel 18:30 Kreuzwegandacht 

Mittwoch 25.03. Verkündigung des Herrn 

Fellerich 16:00 Hochamt zur Verkündigung des Herrn 

Freitag 27.03.  

Temmels 18:30 Kreuzwegandacht 
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Samstag 28.03. Palmsonntag 
Kollekte für pastorale u. soziale Dienste im Hl. Land 

und für die Grabeskirche in Jerusalem 

Oberbillig 18:30 Vorabendmesse mit Palmweihe vor der Kirche 

Sonntag 29.03.  

Könen 

     Gr. 1 

9:30 Hochamt mit Palmweihe und Prozession,  

Beginn mit Statio vor der Kirche  
    

Tawern 11:00 Hochamt mit Palmweihe und Prozession, mit-

gestaltet vom Kirchenchor 

Beginn mit Statio vor der Kirche 
  

Tawern 18:30 Kreuzwegandacht 

 

 

 

 

 

Messen für die Mission 
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Hinweis auf die Gottesdienste an Ostern: 
Dienstag, 31.3. 

1830h 

 

Bußgottesdienst vor Ostern für die Pfarrei 

 

Wasserliesch 

Gründonnerstag, 2.4. 

                 1900h 

 

Abendmahlmesse, mitgestaltet vom Kirchen-

chor Könen, anschl. Ölbergstunde bis 2030h 

 

Wasserliesch 

Karfreitag, 3.4. 

jeweils 1500h 

 

Liturgie vom Leiden und Sterben Christi,  

mitgestaltet vom Kirchenchor Könen 

Kreuzweg als Karliturgie 

 

Wasserliesch 

 

Oberbillig 

Samstag, 4.4. 

1830h 

2100h 

 

Osternacht 

Osternacht, mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

Wasserliesch 

Tawern 

Ostersonntag, 5.4. 

930h 

1100h 

 

Osterhochamt 

Osterhochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

Oberbillig 

Nittel 

Ostermontag, 6.4. 

930h 

1100h 

 

Osterhochamt 

Osterhochamt, mitgestaltet vom Kirchenchor 

u. Bläserensemble Musikverein Könen 

 

Temmels 

Könen 
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Info Pfarrämter  
 

Pfarrei Saar-Mosel St. Jakobus 

So erreichen Sie uns: 

 

Pfarramt Tawern Kirchweg 3 • 54456 Tawern 

 

Sekretariatsteam: 

Judith Zilliken 

Sabine Bangert 

 

Tel.: 0 65 01-1 77 46 

Fax: 0 65 01-604 189 

@ saarmosel.jakobus@bistum-trier.de  

Bürozeiten 

Pfarramt Tawern: 

 vormittags  nachmittags 

Montag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

9 bis 12 Uhr 

9 bis 12 Uhr 

 

9 bis 12 Uhr 

 

 

15 bis 17 Uhr 

Dienstag geschlossen! 
 

 

 

Kooperator 

Pater Anto Mathew 
 

Tel.: 0 65 01 - 604 85 10 

@ anto.kurinjikkattu@bistum-trier.de 

Kirchenmusikerin 

Daniela Bartha 

 

Tel.: 0162-316 01 05 

@ daniela.bartha@bistum-trier.de 

Pfarrverwalter 

Jonas Staudt, Pfr. 
Pfarrer der Pfarrei Obermosel- 

Saargau St. Bartholomäus  

 

Tel.: 0 65 83 - 271 

@ jonas.staudt@bistum-trier.de 

  REDAKTIONSSCHLUSS Der Oster-Pfarrbrief Nr. 2026-5 erscheint am 28.3. 

  (=RS) und gilt für den Zeitraum vom 28.3. bis 26.4.26,  

 RS = Fr., 13.3.26 

 Hinweis: Pfarrbrief Nr. 6/2026 (25.4.-31.5.26), 

 RS = Fr., 10.4.2026 

Besuchen Sie uns im Internet: www.pr-saarburg.de 
 

Donnerstag, 26.2. ist das 

Pfarrbüro geschlossen 

mailto:saarmosel.jakobus@bistum-trier.de
mailto:anto.kurinjikkattu@bistum-trier.de
mailto:daniela.bartha@bistum-trier.de

